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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTG Büßfeld 1974 : TSV Klein-Linden 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gr. 1 entführten die Gäste des TSV
Klein-Linden in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der TTG Büßfeld 1974.
Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Langsdorf / Fensterer. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der TTG Büßfeld
1974 um die Nummer 1 Janis Kräupl nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Kräupl / Winkler und Drolsbach / Drolsbach, ehe sich die Gastspieler mit 5:11, 6:11, 11:2, 11:9, 9:11
durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kräupl / Schönfelder und Langsdorf /
Fensterer, ehe sich die Spieler der TTG Büßfeld 1974 mit 11:5, 8:11, 11:7, 7:11, 11:8 durchsetzen
konnten. Wendland / Wagner bekamen es nun mit Zitzer / Zitzer zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Wendland / Wagner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte Janis Kräupl im Match gegen
Christian Fensterer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kräupl seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend
nicht bestätigen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Daniel Schönfelder und Julian Langsdorf, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich konnte Paul Wendland
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Daniel Zitzer, in dem er anhand der
Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:
3. Beim 3:0 gegen Frank Drolsbach fand Stefan Wagner indes von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Kurt Kräupl bei seinem 3:1 gegen Jürgen
Zitzer doch überlegen. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Udo
Winkler das Match gegen Fabian Drolsbach und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler der TTG Büßfeld 1974 und TSV Klein-Linden in die Box. Recht kurzen Prozess
machte Janis Kräupl beim 3:0 mit Julian Langsdorf. Daniel Schönfelder gegen Christian Fensterer
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Frank
Drolsbach zeigte Paul Wendland hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen Stefan
Wagner bei seiner Pleite gegen Daniel Zitzer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Kurt Kräupl überzeugte im Einzel gegen Fabian Drolsbach, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Jürgen Zitzer war wiederum Udo Winkler, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2022 (11:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

ging es dann um alles. Lange umkämpft war wenig später das Match zwischen Kräupl / Winkler und
Langsdorf / Fensterer, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Büßfeld 1974 nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der TSV Klein-Linden vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TSV 1907
Allendorf/Lda II ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Büßfeld 1974
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den SV 1928 Geilshausen.

 Statistik:
 TTG Büßfeld 1974

Doppel: Kräupl / Winkler 0:2, Kräupl / Schönfelder 1:0, Wendland / Wagner 1:0 
Einzel: J. Kräupl 1:1, D. Schönfelder 0:2, P. Wendland 1:1, S. Wagner 1:1, K. Kräupl 2:0, U. Winkler
1:1 

 TSV Klein-Linden
Doppel: Langsdorf / Fensterer 1:1, Drolsbach / Drolsbach 1:0, Zitzer / Zitzer 0:1 
Einzel: J. Langsdorf 1:1, C. Fensterer 2:0, F. Drolsbach 0:2, D. Zitzer 2:0, F. Drolsbach 0:2, J. Zitzer
1:1


